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Grabstein, erneuert und 

aufgerichtet  

im Jahr 620 n.d.kl.Z.  

auf dem Grab eines untadeligen 

und aufrichtigen Mannes, Zierde  

der Menschen und tüchtig in 

seinen Taten,  

der eine gute Sache gründete und 

einrichtete  

zum Nutzen der Armen seines 

Volkes. Er ist der 

Gemeindevorsteher und Leiter  

der Landjudenschaft, Rabbiner  

Leib Segal Mosbacher 

aus Mosbach 

 

Symbolik / Ornamentik: 

Gesenkte Fackeln 

 מחודש והוקם מצבת אבן  

 ל'פ'ק'  1שנת כ'ת'ר'

 2על קבר איש תם וישר

  רפא

 אישים וכשרון מעללים 

 טוב ותקן דבר  דאשר יס

לתועלת עניי עמו ה'ה' 

 פ'ו'מ' 

 ור"רהמדינה מה

 ליב ס'ג'ל' מאסבאכר 

 ממאסבאך
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Grab 0677 

 

Mosbacher  

Leib Segal  
 

geb.  

gest.  

 

 

 

 

                                                 
1 Gematria: Durch die Umstellung der Buchstaben für die Zahl 620 (= 1859/1860) ergibt sich das hebräische Wort כתר = Krone 
2 Zitat Hiob 1, 8 / 2, 3 
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Der Tag seines Hinscheidens ist uns 

nicht mehr bekannt, weil der erste 

Grabstein zerbrochen ist  

und vom Zahn der Zeit zerfressen 

wurde.  

Er aber, im Himmel  

möge er wohnen im Garten Eden  

mit den anderen Gerechten der Welt. 

Amen. Sela 

 

 יום פטירתו לא נודע 

 י המצבהכעוד  נול

 הראשונה נשברת

 ת משן הזמןלכאנו

 אבל הוא מרומים 

 ישכון ב'ג'ע'

 ע'א'ס'ע'ש'צ'
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